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Idioten- und Irrenanstalten, wofür ihr vom Staate bestimmte Gelder
überwiesen werden. Die Verwaltung eines Regierungsbezirks liegt
der Regierungsbehörde ob, die aus einem Regierungspräsidenten und
mehreren Regierungsräten besteht. Sie hat gewöhnlich 2 Abteilungen,
eine für Kirchen- und Schulwesen, die andere für Steueru, Domänen
und Forsten.

Die Kreisverwaltung liegt in der Hand des Landrats. Ab-
geordnete aus der Bevölkerung des Kreises bilden den Kreistag, dessen
Beschlüsse der Kreisausschuß auszuführen hat. Dieser besteht aus dem
Laudrat und 6 vom Kreistage auf 6 Jahre gewählten Mitgliedern.
Über die Verwaltung der Stadtkreise siehe S. 57, Abschn. h.

Für die Beaufsichtigung der höheren Schulen besteht in jeder
Provinz ein Provinzialfchulkollegium. Die Rechtspflege wird von den
Gerichten ausgeübt. Es gibt Amts-, Land- und Oberlandesgerichte.
Die Angelegenheiten der evangelischen Kirche werden durch den Ober-
kirchenrat in Berlin geleitet, unter dem in den Provinzen die Konsi-
storien stehen. Die Katholiken verteilen sich in kirchlicher Hinsicht auf
12 Bistümer, an deren Spitze Erzbischöfe oder Bischöfe stehen.
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Größe in

qkm
Einwohner¬

zahl
Einw.

auf 1 qkm

4 Königreiche: Preußen
Bayern
Württemberg ....

Sachsen
6 Großherzogtümer: Baden ....

Hessen
Sachsen-Weimar . . .

Mecklenbnrg-Schwerin .

„ -Strelitz . .

Oldenburg
5 Herzogtümer: Sachsen-Meiningen . .

„ -Kobnrg-Gotha.

„ -Altenburg  .

„ -Anhalt . . .

Braunschweig ....

7 Fürstentümer:
Schwarzburg-Rudolstadt .

„ -Sondershausen

Reuß ältere Linie . . .

„ jüngere Linie . .

Lippe
Schaumburg-Lippe . .

Waldeck

350 000
76 000
19500
15 000
15 000

7 700
3 600

13 200
3000
6 400
2 500
2 000
1300
2 300
3 700

940
860
320
830

1200
340

1100

40163000
6 876 000
2 435 000
4 802 000
2141000
1282 000

417 000
639000
106 000
482 000
278 000
257 000
216000
331 000
494000

100 000
90000
72000

152000
150000
46 000
61000

115
91

125
320
142
167
116

49
36
75

113
130
163
144
135

107
104
230
185
124
137
55


